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Wir gratulieren zum Geburtstag
Karl-Heinz Lessenich zum 77ten

Uli van Cleef zum 66ten

Uli van Cleef wurde 2020 karnevalistische 66
Jahre alt. Uli gehört seit 32 Jahren dem Tönis-
vorster Karnevals Komitee an.

Seit 28 Jahren ist Karl-Heinz
Mitglied im Tönisvorster Karnevals
Komitee. 1995 war er Minister beim
Prinzenpaar Hans und Anneliese
Brenner, 2005 Saalprinz. Ein Jahr
später bildeten er und seine Frau
Doris gemeinsam das Tönisvorster
Prinzenpaar unter stellten die
Session unter das Motto »Tönisvorst
do'e bös dou platt, die Narren
drehen all am Rad«. 2014 »Wenn
nicht jetzt wann dann« wollte er es
dann noch einmal wissen und wurde
Prinz im ersten Tönisvorster
Dreigestirn zusammen mit dem
Bauern Harald Gengnagel und der
Jungfrau Helmut Krohnen.

Wilfried Bartz zum 60ten

Seinen sechzigsten Geburtstag konnte
Wilfried Bartz im Oktober feiern. Seit
2008 ist er aktives Mitglied im
Tönisvorster Karnevals-Komitee und
seit zwei Jahren neuer Hallenmeister
in der Wagenbauhalle.

Marlene Hoedemakers zum 60ten

Seit Juli 2020 ist Marlene Hoedema-
kers aktives Mitglied im Tönisvors-
ter Karnevals Komitee, Marlene
wurde 60 Jahre alt.

Preisrätsel

In dieser Ausgabe der Narrenpost
bieten wir wieder ein kleines Ge-
winnspiel an.

Frage 1:
Wer war der erste Prinz, der vom Ko-
mitee zur Förderung des St. Töniser
Karnevals (später TKK) betreut wur-
de?

Frage 2:
War Walter Führ der Ersteller der
ersten Prinzenkette von St. Tönis?

Frage 3:
Könkes Karl war Minister in 1981?

Frage 4:
Wer war das erste Dreigestirn in un-
sere Stadt?

Frage 5:
Welches Prinzenpaar hat, bedingt
durch politische Umstände, seine
Regentschaft wiederholt?

Die Lösung schicken Sie bitte an
narrenpost@toenisvorst-tkk.de. Un-
ter den richtigen Einsendungen ver-
losen wir fünf Flaschen eines guten
italienischen Rotweins.

Nachruf auf Klaus Tissen
Ein Karnevalist, Fußballer und St.   Töniser

Aber auch einer, der seine Meinung
oft sehr laut und quer äußerte. Aber
immer mit vollem Herzen bei der Sa-
che.

Wir haben uns 1979/1980 im Kar-
neval kennengelernt. Flüchtig kann-
ten wir uns bereits vorher. Aber in
der Session wurde ich Mitglied der
KG Ostend. Damals ein toller Verein
im Osten von St. Tönis. Das Vereins-
lokal war die Gaststätte Jägerhof am
Ende der Krefelder Straße. Klaus
warb mich an, im Verein aktiv mitzu-
machen. Neben Klaus waren echte
Männer dabei. Benno und Jakob Putz
- vielen Älteren noch als bester Büt-
tenredner bekannt. Otto Goldsteyn
oder Dieter Krahwinkel sowie viele
tolle Typen waren Mitglied im Ver-
ein.

Ich durfte dann 1981 zum Jubilä-
um der KG Ostend mit meiner Frau
Rita das Prinzenpaar in Tönisvorst
stellen. Mit 29 Jahren das jüngste
Prinzenpaar in unsere Stadt - bis
heute. Aber was sollte schon schief-
gehen, Klaus hatte Erfahrungen aus
seiner eigenen Prinzenzeit in
Schwarz-Gelb in den Farben des
Spielvereins und dann noch die Un-
terstützung von Karl Könkes als
Marschall.

Die KG Ostend mutierte zu dieser
Zeit zu einem Knaller im Karneval
unserer Stadt. Die Sitzungen der KG

waren recht schnell ausverkauft und
auch die Zusammenarbeit mit den
NA-PRI-OS bei gemeinsamen Veran-
staltungen war ein großer Erfolg.
Dazu hat Klaus Tissen maßgeblich
beigetragen. Oft haben wir nächte-
lang zusammen gesessen und an ei-
nem tollen Programm gearbeitet.

Über viele Jahre prägte sich die
Freundschaft zwischen Tissen, Leh-
mann und Schmitz – den SchmitTi-
Lehs. Wir sahen unsere Kinder
gemeinsam groß werden. Viele Din-
ge änderten sich, aber wir standen
zusammen, bis der plötzliche Tod
von Karin Tissen unsere Freund-
schaft auseinanderriss.

Durch den Karneval blieb unsere
beider Freundschaft noch lange be-
stehen. Die Gemeinschaft der EX-
Prinzen wurde unsere Heimat, nach-
dem sich die KG Ostend aus dem
städtischen Karneval immer mehr
zurückzog. Aus den Anfängen der
Ex-Prinzengemeinschaft wurde in
unserer Stadt eine feste Gemein-
schaft, die tolle und unvergessene
Veranstaltungen organisierte. Durch
seine Bekanntheit war Klaus Tissen
immer ein Garant für eine gut aus-
gestattete Tombola.

Aber er war auch immer ein Quer-
denker, der für viele und laute Dis-
kussionen im Verein sorgte. Auf der
anderen Seite sorgte das für lange
Treffen und Frühschoppen, von de-
nen man ausgesprochen spät nach
Hause ging.

Klaus Tissen verabschiedete sich
dann wegen seiner Krankheit, die
nicht einfach war, aus dem Kreis der
Ex-Prinzen. Aber er war er stets im
Thema und wenn bei Boves an der
Theke am Donnerstagmorgen disku-
tiert wurde.

Klaus zu beschreiben ist nicht
leicht. Ich sag mal so: Er war ein
Typ. Man mochte ihn oder nicht. Ich
mochte ihn. Klaus starb am 2. No-
vember 2020. Er wird in unseren
Reihen und in St. Tönis bestimmt ei-
ne Lücke hinterlassen.

Klaus — Machs gut………

Sagt Jürgen Schmitz

Jeden Morgen betritt der stolze Hahn den
Hühnerstall. Zärtlich küsst er neun von zehn
Hühnern. Dem zehnten Huhn jedoch rupft er eine
Feder aus.

So geht es Tag für Tag. Die neun Hühner freuen sich
und das zehnte Huhn erträgt es geduldig. Am 14.
Tag hat es allerdings genug von der Prozedur, stellt
sich dem Hahn entgegen und schreit ihn
aufgebracht an: "Du kommst hier jeden morgen rein
stolziert, küsst meine neun Kolleginnen, aber mir
rupfst du jedes Mal eine Feder aus! Was soll das?"

Da haucht der Hahn ihr leise ins Ohr: "Disch will isch
nackisch sehn, Baby!"


